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Amtlicher LIM
Betsuntmachnng

betreffend Zurückstellung und Befreiung von der
aktiven Militärdienstpfticht wegen häuslicher Ver

hältnisse
Diejenigen Militärpflichtigen resp deren Angehörige

welche Anträge auf Zurückstellung oder gänzliche Befrei
ung vom Militärdienste wegen häuslicher Verhältnisse zu
dem bevorstehenden Ersatz Geschäft in der Stadt Halle an
zubringen beabsichtigen werden hierdurch aufgefor
dert diese Anträge spätestens bis zum IS März
er im Militär Bnrean Zimmer Mo im Po
lizei Gebäude woselbst auch die hierzu amtlich
vorgeschriebeuen Formulare vorher empfangen
werden können einznreichen

Ganz besonders muß hierbei hervorgehoben werden datz

nach der Aushebung der Militärpflichtigen an
gebrachte Anträge aus Befreiung oder Zurückstellung vom
Militärdienst nur dann Berücksichtigung finden
können wenn die maßgebenden Gründe dieser
Anträge erst nach der Aushebung der betreffen
den Militärpflichtigen hervorgetreten sind ande
ren Falls aber dergleichen Anträge zurückgewie
sen werden müssen

Halle a S den 21 Februar 1887
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission der

Stadt Halle
gez Staude

Btka itt ach g
Die Klassifikation der Mannschaften des beur
laubten Standes in der Stadt Halle a/S wegen
hänslicher nnd gewerblicher Verhältnisse im Falle

einer Mobilmachung betreffend
Das Klassifications Geschäst in hiesiger Stadt wird in

diesem Jahre am Donnerstag den 21 April er
Vormittags S Uhr ans dsm Rathhanse stattfinden
Die Mannschaften der Reserve der Land und Seewehr
und der Ersatz Reserve 1 Klasse einschließlich der diesen
Kategorien angehörenden Civilärzte welche ihre Zurück
stellung bei eintretender Mobilmachung gemäß
der Bestimmungen des K Ä der Koutrol Ord
nnng beantragen zu können glauben werden hierdurch
veranlaßt die hierauf gerichteten Anträge späte
stens bis znm März cr im Militär Büreau
Zimmer Nr 7 im Polizei Gebäude woselbst
auch die zu diesen Anträgen amtlich vorgeschrie
benen Formulare vorher empfangen werden
können zur weiteren Prüfung abzugeben Den
Antragstellern steht es frei im Klassifications Termine
persönlich zu erscheinen

Im Augenblick der Mobilmachung müssen alle
Gesuche um Zurückstellung bestimmungsgemäß
zurückgewiesen werden

Halle a S den 21 Februar 1887
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle
gez Staude

Beksnutmachuug
Zur öffentlichen Verpachtung des durch den Tod des

Fischers Kosowsky pachtsrei gewordenen Sand und
Kiesausladeplatzes Nr 5 in den Pulverweiden Hierselbst
auf die 6 Jahre vom 1 April 1887 bis rrlt März
1893 unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen wird ein Termin aus

Montag den 7 März d I
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude anberaumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 22 Februar 1887
Der Magistrat

Ausschreibung
Die Herstellung von Thonrohrkanälen von 25 bezw

30 oni Lichtweite auf dem Victoriaplatz und in Theilen

der Kronprinzen und Moltkestraße soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Mittwoch den S März Vorm Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst dcr Verdiu
gungs Anschlag die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Offerten Formulare entnommen werden
können

Halle a S den 23 Februar 1887
Der Stadtbaurath
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Ntchlknüttcher Theil
Halle den 24 Februar 1887

Dcr Reichsanz veröffentlicht folgende Verordnung betref
fend die Einberufung des Reichstages Vom 23 Febr
1887 Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser
König vim Preußen u s m verordnen am G md des Artikels
12 der Verfassung im Namen das Reichs was folgt Der
Reichstag wird berufen am 3 März dieses Jahres in Berlin
zusammenzutreten und beauftragen Wir den Reichskanzler mit
den zn diesem Zweck nöthigen Vorbereitungen Urkundlich un
ter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem
Kaiserlichen Jnsiegel Gegeben Berlin den 23 Februar 1887

li 8 Wilhelm von Bismarck
Das Teptennat sei der Friede hat man während der

Wahlen ost vielleicht mehr aus Eifer sür die gute Sache
als aus wirklicher Ueberzeugung gesagt In Wahrheit
ist das Wort auf Aeußerungen des Grafen Moltke und
des Fürsten Bismarck zurückzuführen die allerdings er
klärt haben daß durch die in Aussicht genommene Ver
stärkung dcr deutschen Heeresmacht ihrer Ueberzeugung
nach die Erhaltung des Friedens erleichtert würde Keines
wegs aber waren sie in der Lage die beruhigende Ver
sicherung geben zu können daß damit auch jede Gefahr
gebannt sei viel weniger noch werden sie beim Zusammen
tritte des neugewählten Reichstages in der Lage sein in
solcher Weise jede Beunruhigung der Gemüther schwinden
zu machen Dennoch ist zu hoffen daß der dcr Reichs
regierang so günstige Ausfall der Wahlen das moralische
Ansehen derselben in den uns seindlichen Ländern erheb
lich stärken und die letzteren zu erneuter und reis
licher Besinnung veranlassen wird ob es rathsam
sei mit uns anzubinden Aus alle Fälle ist der Sieg
der Regierung eine gewisse wenn auch nicht sichere
Bürgschaft für den Frieden während ihre Niederlage
wie man wohl ohne Uebertreibung sagen kann eine Ver
lockung unserer Feinde zum Kriege dargestellt haben
würde Je mehr Nachrichten Material einläuft je voll
ständiger also sich das Wahlergebniß überblicken läßt desto
zweifelloser wird es daß der nationale Gedanke mächtig
zum Durchbruch gelangt ist Die Nation hat der Politik
des Kaisers und seines Kanzlers ein schwerwiegendes Ver
trauenszeugniß ausgestellt dessen moralische Wirkung auf
Europa vielleicht noch bedeutender sein möchte als die
materielle Wirkung hinsichtlich der Parteikonstellation im
neuen Reichstage Wer sich ein offenes Auge bewahrt
hat sür die eminenten Verdienste die sich Deutschland im
Laufe der letzten sechszehn Jahre um Erhaltung und Festi
gung des internationalen guten Einvernehmens erworben
der kann das Deutsche Reich sowie auch den Völkerfrieden
zu dem Wahlerfolge des Reichskanzlers Fürsten Bismarck
nur beglückwünschen Die Möglichkeit kriegerischer Ver
wickelungen ganz und gar zu beseitigen liegt freilich nicht
in Deutschlands Macht allein wir thun unsere Pflicht
indem wir vor der Welt die Einigkeit der Nation wo es
sich um vitale Interessen handelt dokumentiren und unsere
Waffenrüstung entsprechend vervollständigen Indem aber
Deutschland solchergestalt seine nationale Pflicht thut
erwirbt es sich zugleich ein neues Recht auf die Sym
pathien Aller die gleich ihm den Frieden der Welt respek
tirt wissen wollen

Die österreichischen Preßstimmen sprechen sich sehr
günstig über die deutschen Reichstagswahlen aus Das
Wiener Fremdenblatt glaubt die Wahlen hätten eine
reiche und neue Stärkung nach innen und außen gebracht
ein starkes Deutschland aber erhöhe und mehre die Hoff
nung auf Erhaltung des europäischen Friedens Die
Presse sagt Der Wahlsieg Bismarck s wiegt mehr wie

eine gewonnene Schlacht cr stärkt vielleicht alle Hoffnungen
aus den europäischen Frieden Daß der Papst für den
Sieg mitgeholfen ehrt den Sieger und seinen erhabenen
Verbündeten Die Deutsche Ztg äußert sich Eines
kann schon jetzt aus das Bestimmteste behauptet werden
die nationalen Parteien sind in kräftigem Aufschwung be
griffen während ihre verschiedenen Gegner schwere mit
unter zermalmende Verluste zu beklagen haben Diese
Thatsache wird hoffentlich etwas dämpfend auf den Jubel
der französischen Chauvinisten wirken die durch ihre bei
spiellose Agitationen ja sörmliche Beschwörungsrufe an die
Adresse der Elsaß Lothringer noch einmal den Sieg der
Protestler in den Rcichslanven zu wege brachten

Auch die englischen Blätter äußern ihre Befriedigung über
die bisher bekannten Resultate der deutschen Reichstags
wahlen Die Times erblickt in dem Ausfall der Wahlen
soweit durch denselben das Septennat gesichert erscheine
eine vorläufige Sicherung des Friedens

Die französischen Blätter haben den Sieg der Pro
testkandidatcn bei den Reichstagswahlen in Elsaß Lothrin
gen mit großem Jubel aufgenommen und ergehen sich in
dieser Hinsicht in den abgeschmacktesten kühnsten Kombina
tionen Die Journale veröffentlichen Artikel über die
Treue der Elsässer und fließen beinahe vor Rührung über
meist unterlassen sie sogar vor lauter Rührung die sonst
üblichen Schimpfereien gegen Deutschland hinzuzufügen
Die Agence Havas ist im Stande den Journalen das
Telegramm mitzutheilen welches Kabl6 von Nizza an
sein Wahlcomite in Straßburg geschickt hat Dieses Tele
gramm lautet Dank wackere Bevölkerung welche weder
durch Drohungen noch durch Schrecken in ihrem Gewissen
erschüttert werden konnte Eine originelle Idee hatte der
Chesredakteur des opportunistischen Organs Paris Hier
nach erhöht der Wahlsieg der Protestkandidaten wesent
lich die Aussichten aus Erhaltung des Friedens da die
dadurch bekundeie Stimmung Elsaß Lothringens die deutsche
Kriegsleitung zwingen würde mindestens 2 Armeekorps in
den Provinzen zu lassen um die unpatriotische Bevölkerung
niederzuhalten Die radikale Nation erblickt in den Wahlen
eine siegreiche Antwort auf die Verleumdungen daß das
Gefühl für Frankreich im Elsaß abnehme Die Liberte
hebt den sozialistischen Charakter der Berliner Wahlen
hervor und bezeichnet die Elsässer Wahlen als eine Ant
wort aus die drohenden Auslassungen des Statthalters

Ueber den dritten Brief des päpstlichen Sekretariats
an den Münchener Nuntius in Sachen des Septeunats
telegraphirt man der K Z aus München Folgendes

Es ist durchaus sicher daß ein dritter Schritt des Papstes
bevorsteht Von den verschiedenen über dieses Schreiben
umlaufenden Gerüchten ist dasjenige richtig wonach dasselbe
eine insonderheit an die preußischen Bischöfe gerichtete
Mahnung enthalten wird Der Vermittler des päpstlichen
Wunsches wird auch wieder der Münchener Nuntius sein
Der betreffende Brief des Papstes scheint bereits von
Rom abgesandt zu sein war aber auffallenderweise bis
gestern noch nicht der hiesigen Nuutiatur zugegangen In
der Form wird auch dieser Bries des Papstes verbindlich
sein der Lobsprüche auf das Centrum nicht entbehren
aber sehr entschieden die maßgebenden Punkte betonen

Das Journal des Debats bringt eine römische
Depesche wonach zwischen dem Vatikan und dem Quiri
nal ein bestimmtes Versöhnungs Projekt unter deutscher
Aegide vorliege Dasselbe soll in vier Punkte formulirt
sein 1 Italien cedirt dem Vatikan volle Souveränetät
über den Leonischen Stadttheil Roms und einen an das
Meer gehenden Terrainstreifen 2 Italien kann im Kriegs
fall das päpstliche Dominium besetzen 3 Die italienische
Regierung wird ihrer Politik eine der katholischen Religion
günstigere Tendenz geben 4 Die dem Papst gewährte
Subvention wird verdoppelt und auf monatlich 500000
Franks erhöht Der Monde glaubt diese Informationen
bestätigen zu können Der Voff Z geht eine Mitthei
lung zu nach welcher sich der italienische Staatsrath mit
einer Reform des 18 Artikels des Garantiegesetzes betreffs
des Papstes beschäftigt doch wird hinzugesetzt Italien
werde an seinen öffentlichen Rechten dem Papste gegen
über ebenso festhalten wie an dem Grundsatz freie Kirche
im freien Staat Bekanntlich brachte schon vor einiger
Zeit die K Z offiziöse Mittheilungen über eine von
Deutschland versuchte Vermittelung zwischen dem Papst



und Italien und es liegt daher kaum ein Grund vor an
der Nachricht des Journal des Döbats wenn sie auch
vielleicht im Einzelnen ungenau ist zu zweifeln

Auch an dem festen Thurm des Centrums sind
die Wahlen doch nicht spurlos vorübergegangen Die
Partei hat verloren Mörs an die Freikonservativen
Schweinfurt Augsburg Zmmenstadt Freiburg im Breis
gan Offenburg an die Nationalliberalen In Stichwahl
hat sie von bisher besessenen Wahlkreisen Reichenbach Neu
rode Kronach Würzburg Mainz zu behaupten Stark
dezimirt erscheint auch das welsifche Centrumsanhängsel
im neuen Reichstag Von den 11 bisherigen welfischen
Wahlkreisen sind nur Nienburg und Uelzen behanptet
Hameln Einbeck Göttingen Peine Lünebnrg Harbnrg
sind an die Nationalliberalen Goslar an die Freikonser
vativen verloren gegangen in Osnabrück und Verden fin
det Stichwahl mit den Nationalliberalen statt

Die in Preußen durchgeführte Regelung des Sub
missionswesens findet nicht allein in den übrigen Theilen
Deutschlands bei den betheiligten Kreisen Zustimmung wie
die Anträge auf entsprechende Ordnung der Materie von
Reichswegcn und für den ganzen Umfang des Reiches er
kennen lassen Auch außerhalb Deutschlands lenkt sich die
Aufmerksamkeit mehr und mehr auf die in Preußen be
gehenden Verdingungsvorschrifren So läßt die Königlich
schwedische Regierung im Interesse der von ihr beabsich
tigten anderweiten Regelung des Submifsionswesens gegen
wärtig die gesammte Materie an der Hand der in Preußen
bestehenden Vorschriften studiren Die letzteren solle ins
besondere als Vorbild für die in Schweden geplante Neu
einrichtung dienen

Die zweite niederländische Kammer beendigte gestern
die Generaldebatte über den Gesetzentwurf betreffend die
Aenderung der Verfassung Der Antrag Kochenius über
die Erhöhung der Zahl der Abgeordneten wurde mit 72
gegen 10 Stimmen ein Antrag der Rechten wonach die
Revision der Verfassung auf eine Revision des Wahlrechtes
beschränkt werden soll mit 57 gegen 27 Stimmen ver
worfen

Dem Journal des Döbats zufolge wäre die fran
zösische Regierung mit der Ausarbeitung eines Memoran
dums über das egyptische Budget beschäftigt um den Stand
der Finanzen Egyptens genau festzustellen über welchen
gegenwärtig nur englische Mittheilungen vorliegen Das
Memorandum soll den Mächten zugestellt werden

Die Polit Korresp berichtigt die Meldung der
Nowoje Wremja bezüglich des der Spionage verdäch

tigen österreichischen Offiziers dahin daß einem Mitgliede
der offiziellen Abordnung von Offizieren welche im vori
gen Jahre den russischen Manövern als Gäste des russi
schen Hofes beiwohnten im Hotel ein Handkoffer abhan
den kam in welchem sich ein Reisepaß ein Wörterbuch
und Theile einer Karte Rußlands befanden Gegenstände
welche zur Orientiruug auf der Reise dienten aber Nie

Dcr Viiter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Sie fah ihn an Und weshalb haben Sie es mir mit
getheilt

Weil ich Ihnen gefällig zu sein wünschte Gnädigste
Else reichte ihm die Hand Ich danke Ihnen Herr

Sekretär O ich danke Ihnen herzlich
Er küßte den Handschuh und war dann klug genug ihr

seine Begleitung nicht weiter aufzudrängen Das Eis ist
gebrochen dachte er frohlockend ich besitze nun eine
Handhabe um mich ihr zu jeder Zeit nähern zu können
In den Boden hinein ist Fran Leonore nicht verschwunden
sie hat vielmehr hier an Ort und Stelle einen thatkräfti
gen Beschützer und das kann wieder nur der sein welcher
alle Angelegenheiten ihres Mannes in Händen hielr den
die gerichtliche Vollmacht in jeder Beziehung zum Herrn
einsetzt Eoerett

Er lächelte zufrieden Sobald Else ersährt daß das
Haus iu welchem ihre Schwester lebt dem Amerikaner ge
hört sobald er ihr dort begegnet ist sie verscheucht Ich
bin dann ihr natürlicher Verbündeter der Einzige dem sie
Vertrauen schenken darf Meine Aktien stehen gut

Er athmete seit langer Zeit znm ersten Male wieder
leichter ebenso E se Sie wollte noch selbigen Tages das
HauS in der Vorstadt aufsuchen

Julie erfuhr von diesem Vorhaben nichts Nach dem
Kaffee als der Präsident wie gewöhnlich allein hinter
verschlossenen Thüren saß machte sie sich ans und suchte
die von dem Seüetär bezeichnete Straße in welcher das
elegante Schweizerhänschen sogleich ihren Blicken ausfiel
Jetzt entstand freilich eine neue bisher unbeachtete Frage
Würde man ihr überhaupt Einlaß gewähren

Sie zog eine Visitenkarte hervor und fetzte dann die
Klingel in Bewegung Ihr Herz llopfte so heftig daß
sie kaum zu sprechen vermochte

Zufällig war es Mrs Hamblin welche die Gartenpforte
öffnete sie fchlng sogleich die Hände zusammen ihre
Thränen immer bereit zu fließen rannen über das ehr
liche Gesicht herab Pst flüsterte sie sagen Sie kein
Wort mein liebes Engelchen die arme Dame muß das
langsam erfahren nicht so plötzlich sie ist sehr zart
sehr schreckhaft

Und dann korrigirte sie sich selbst Ja Du lieber
Gott ich sehe nur die Aehnlichkeit ohne nach dem Namen
zu fragen Gewiß sind Sie das gnädige Fräulein Else
von Bork nicht wahr Und Sie kommen in guter Ab
sicht denke ich

Die jnnge Dame lächelte Ich bin die welche Sie

mand berechtigten den Besitzer derselben der Spionage zu
verdächtigen

Das Ageordnetenhaus nahm gestern wieder seine Sitz
ungen auf und sitzte die Etatsberathung bei dem Kultusetatsort
Hageus bespricht die praktischen Resultate des orientalischen
Seminars Dr Windlhorst erklärt daß seine Partei davon
absehe prinzipielle Erörterungen über die kirchenpolitische Lage
an den Kultusetat anzuknüpfen Die nene kirchenpolitische Vor
lage wäre zn kurze Zeit bekannt um bereits in ihrer Bedeu
tung gewürdigt werden zu können Ob die Partei sich hinter
her roch zu Erörterungen über die kirchenpol tische Lage ver
anlaßt sehen werde werde von dem Verlaus der Debatte über
den Knltueetat abhängen Einzelne Beschwerden prinzipieller
Natur würden bei den betreffenden Etatspositionen angebracht
werden Ostrowiez klagt über die Schulverhältnisse iu Posen
und Westprcußen Kultusminister Dr v Goßler wein die
Angriffe des Vorredners gegen die Strafversetzungen polnischer
Lehrer zurück Die rechtliche Grundlage der angefochtenen
Maßregel beruhe auf dem Disziplinargesetz von 1851 nach
welchem Versetzungen im Interesse des Dienstes erfolgen können
wenn das Einkommen nicht gemindert wird Darüber hinaus
sind im vorigen Jahre Verschärfungen in das Gesetz ge
bracht worden Daß es sich um eme politische Maßregel handle
sei außer Zweifel Die Versetzungen von 12 Lehrern an Leh
rerbildungsanstalten tl Seminarlehrern und tig Elementarleh
rern seien erfolgt weil durcb Thatsachen erwiesen sei daß die
Personen eine den deutschen Interessen zuwiderlaufende Haltung
eingenommen hätten Nach diesen Gesichtspunkten feien die
Stra verktzuugen verfügt worden Er versichere daß wenn
es schon aus politischen Gründen gerathen sei Milde wallen
zu lassen es anch aus praktischen Gründen sich empfehle Här
ten zu vermeiden Daß die Versetzungen m die persönlichen Ver
hältnisse eingreifen läugne er nicht aber er habe angeordnet
daß für beschwerliche Umzüge Unterstützungen gegeben würden
Unbequem wäre eiue Versetzung aber olle Staatsbeamten wür
den davon betrvffen Eine besondere Anklage tonne hier al o
nicht erhoben werde Ein Theil der Lehrer die an die Stelle
der Polnischen getreten seien hätten freilich Zulagen erhalten
das ei aber nur billig Die Lehrer auf den höheren Scknleu
betreffend habe er einen Tausch nur eintreten lassen wo die
Fakultäten leicht zu verwechseln seien Bezüglich der Elemen
tarlehrer führe er an daß ans dem Regierungsbeznk Danzig
10 Moriemoerder 21 Posen 21 Bromberg 13 Lebrer versetzt
worden seien Die aus den Westprovinzen versetzten Elemen
tarlehrer werden nicht direkt m deren Stellen eingesetzt sondern
nach dem Ermessen der Smatsregierurg verwendet Der Mi
nister erklärt die Staatsregierung werde auf dem eingeschlage
nen Wege beharren Lebhafter Beifall, von Ezarliuski
von Iazdzewski Dr Windtborst stimmen dieselben Kla
gen wie Ostrowiez über die Strafversetzungen polnischer Lehrer
an Das Gebalt für den altkatholischen Bischof wird gegen die
Stimmen des Centrums der Polen und eines Theils der Deutsch
freisinnigen in besonderer Abstimmung bewilligt Dr Reicheus
perger beklagt de Rückgang n akademischen Studium der
Juristen Kultusminister Dr v Goßlsr betont fortgesetzt sich
Mühe gegeben u haben um festzustellen ob die Klagen über
den Rückgang des akademisch juristischen Studiums begründet
seien und im Lau e des letzten Jahres eiue Enguete angestellt
zu haben Er habe lämin liche Universitälsvrofessoren gebeten ihre
Wahrnehmungen über den Besuch der Kollegien n s w mit
zutheilen Iu Folge dessen iätten diese die Ansicht vertreten
daß e ne Verschlechterung gegen früher nicht eingetreten fei
Ob gewisse Klagen ihren Grund in der Einrichtung der Kolle
gien oder in der Persönlichkeit der Professoren hatten ob es
richtig fei KaÜegien mit 4 Sninden in solche mit 3 Stunden
umzuwandeln lasse er dahingestellt Man hatt vevfchiedtns
Mittel für eine Reform angegeben Die Idee den Be uch d r
Kollegien zu kontroliren habe Widerstand gefunden ie
Frage der Zwischenexamina fei obgleich Vieles dafür wveche
verworfen worden Der dritte Vorschlag spreche von einem

zu sehen glauben liebe Frau Hoffentlich geht es doch
Ihrer Herrschaft recht gut

Mary Ann lächelte eigenthümlich Ja j liebes Herz
chen antwortete sie Nun will ich Ihnen einmal etwas
sagen Gehen Sie da am Harne bin und sehen Sie zur
Veranda hinüber vielleicht so daß Sie nicht allzuschnell
bemerkt werden wollen Sie das

Jetzt erschrak Else Leonore ist also krank dachte sie
Ach die Arme

Und laut versicherte sie der Alten ihre Bereitwilligkeit
so sorgsam als möglich aufzutreten Ist denn Besuch
da liebe Frau

Mrs Hamblin schüttelte den Kopf Niemand als
nur die beiden Damen gnädiges Fräulein

Else nickte ihr zu und machte sich auf den Weg Die
beiden Damen wiederholte sie in Gedanken Leonore
lebte also nicht allein

Und zaghast beinahe scheu ging sie zwischen den Rosen

hecken dahin Volle Blüthei büschel streiften ihre Sinn
die Abendsonne vergoldete mit purpurnen Tint n alles
rings umher hier draußen vor der eigentlichen Stadt
duftete von den Wiesen herüber das Heu während Hun
derte kleiner Singvögel ihre Lieder durch d e warme Luft
dahinsandteu Alles athmete jene ländliche Ruhe die so
unendlich wohlthuend wirkt

Else schlich näher herzu Auf der Veranda erklangen
Stimmen sie verstand jeds Wort Mama sagte in
traurigem zärtlichem Tons die Eine ach Mama es ist
mir immer noch wie ein Traum ich kann nicht fassen daß
das Alles wahr sei Der Mann auf dessen Treue
dessen Ehrenhaftigkeit ich Welten gebaut hätte meinen
armen Otto mußte ich verlieren für immer und Dich habe
ich gefunden Dich die nie ein Gedanke mehr unter den
Lebenden gesticht hatte

Das war Leonore Else erkannte ihre Stimme Aber
wen nannte die Schwester da niit dem theuern Mutter
namen

Du hast ihn nicht für immer verloren Nora sagte
tröstend die ältere Dame Du wirst Dich mit ihm aus
söhnen und verzeihen lernen mein Liebling

Nie O Mama wie kannst Du das fordern
nie uie

Else stand jetzt vor der scharfen Ecke des Gebäudes
sie übersah die Veranda und den Garten bis hinab zum
Wiesenpfad Am Rebengelände saßen zwei Damen beide
mit Handarbeiten beschäftigt neben ihnen stand ein Kinder
wagen in welchem der kleine Otto hinter den grünen
Gardinen behaglich schlummerte Die eine dieser beiden

vierjährigen Sludimn D r v erte wiiit ch F ik iltV r i r
gen während des Studiums der mute verwert jede Priuu lg
fordere vielmehr eine Theilung des Studiums des Privatrechts
uud stückweise Prüfung der sechste verlange den obligatorischen
Besuch der Seminare uud Beschränkung des ersten Examens
aufs Privatrecht Uud diese Vorschläge habe er geprüft und
werde die Aufgabe der Reform stets im Auge behalten Dr
Arendt bittet die Staatsregierung im neubegründeten orien
talischen Seminar die Batusprache lehren zu wollen Kultus
minister von G oßler replizirt daß ein Missionär der aus
Afrika zurückgekehrt sei eine Zeitschrift für verschiedene afrika
nische Idiome herausgeben werde Knörcke wünscht die
Emeritengehälter der Elementarlehrer erhöht zu scheu Kultus
minister Dr v G oßler sagt angelegentliche Berücksichtigung
des vom Borredner geäußerten Wunsches zu F hr v Zed
litz Neukirch schlägt Ueverweisuug des Antrages Knörcke an
die Budgetkommission vor Der Antrag habe nicht materielle
Bedeutung so lange die Freisinnigen nicht für Erhöhung der
Einnahmen im Reiche einträten Das Haus beschließt im Sinne
des Antrags Zedlitz Auf eme Aufrage des Aog Seyffardt
sprach Kultusminister Dr V,G oßler seine Sympathien für
Oberrealfchulen lateinlosen Realschulen und sechsklassige höhere
Bürgerschulen ans Die Einnahmen und Ausgaben bis zum
technischen Uuterrichtswescn werden genehmigt

Schluß der Sitzung 4 Uhr
Nächste Sitzung Donnerstag 1l Uhr Tagesordnung Fort

setzung der ElatSberathuug erste Berathung des Gesetzes über
die Leistungen für Volksschulen u s w

LüegnWilcht Nachrichlen
Paris 23 Februar Nach hier eingegangenen Nachrichten

wurdeu heute srüh zwischen 5 und 8 Uhr in Tonlon Cannes
Avignon Nizza Besssges uud audereu Orten der Provence
mehrere Erdstöße wahrgenommen In Nizza ist ein Haus ein
gestürzt wobei drei Personen verschüttet wurdeu Von mehre
ren Häusern sind die Dächer fortgerissen worden Wie es heißt
sollen in Mentone mehrere Personen getödtet uud verwundet
sein Der Eisenbahnverkehr ist suspeudirt da zunächst die
Tuuncl untersucht werden sollen

Paris 23 Febrnnr Senat Die Wiederherstellung der
Budgetwrderung nir die llntervräf kteii welche die Deputirten
kammer rednzirl hatte wurde mit 210 gegeu 36 Stimmen an
genommen

Paris 23 Februar Peyrainont der Direktor der Zeitung
Revanche ist heute verhaftet worden Bei der in seiner

Wohnung vorgenommenen H,in s chung wurden verschiedene
Papiere beschlagnahmt Die Verhaftung erfolgte wie das
Journal des Tsoats eriühit nuf Grnrid des Art 34 des

Strafgesetzbuches welcher sich auf Kundgebungen bezieht die
den Staat zu kompromittiren geeignet sind

Rom 22 Februar Nach einer Meldung der Tribnna
aus Massovah hätte General Gens in der Antwort ans das
Schreiben Ras Alula s es abgelehnt mit demselben zu unter
handeln so lange Salimbeni und seine Genossen gesangeu ge
Hallen würden Gens verlangt dereu Freilassung er werde sonst
die Mitglieder der Expedition als todt betrachten und dieselben
räcknn Sali nbeni hätte dieser Antwort schriftlich zugestimmt

Rom 23 Februar n Easale faud heute früh 6 Uhr 20
Müi ebenfalls eine Erderfchütteruug statt dieselbe war wellen
förmig und währte etwa 16 Sekuudeu Kurz darauf folgte ein
zweiter Erdstoß der sich über den ganzen Bezirk erstreckte
Auch in Alessandria wurden zwei leichtere Erdstöße wahrge
nommen

Rom 23 Februar I Ju Turin und Genua wurden heute
6V Uhr Morgeus heftige und läncer andauernde Erderichütte
vungeii wahrgenommen In Genua flüchteten viele Bewohner
aus den Häusern mehrere Rauchfänge wurdeu herabgeworfen
viele Häuser erhielten Risse der eriien Erschütterung folgten
mehrere weitere Gleichzeitig wurde in Agni eine starke Erd
erschütterung verspürt der später mehrere leichte folgten Die

Frauen sah gerade jetzt zufällig empor und e m Freuden
schrei brach über ihre Lippen Else

Sie streckte die Arme aus ihr bleiches Gesicht särble
sich mit schnell ve schwindender Muth O liebe liebe
Else

Auch die zweite Dame blickte auf Sie fchieu zu zittern
sich nur mit Mühe zu beherrschen ihre Brust arbeitete
heftig Elfe wiederholte sie halb unbewußt

Wo hatte das junge Mädchen diese Augen gesehen
diesen sanften herzgewinnenden Zug um den Mund

Leonore kam jetzt hinzu sie umschlang die Schwcster
mit beiden Armen Bist Du stark Else kannst Du eme
große Freude ertragen ohne schwach zu werden
Komm komm Du mußt eine lange Erzählung hören
die Geschichte eines Wunders

Und dann führte sie die Erstaunte zu ihrer Gesellschaf
terin Diese Dame ist eiue Verwandle vou uns liebste
Else eine nahe Verwandle Findest Du keiue Aehnlich
keir zwischen ihr und uns selbst

Frau von Bork sprach nichts sie zitterte am ganzen
Körper

Elie reichte ihr freundlich die Hand Se sind gewiß
eine Schwcster unserer verstorbenen Mutter gnädige Frau

Ich sah einmal ihr Bild mir däucht
Eme sonderbare Beklemmung ergriff ihr Inneres Nora

wie ist mir denn hörte ich Dich nicht vorhin diese Dame
Mama nennen

Ja ja El c sie ist es wirklich Versprach ich Dir
nicht ein Wunde, Gott sandte es als ich zu erliegen
drohte Du darfst nicht viel fragen nicht zweifeln Die
Erklärungen möchte ich Dir ein anderes Mal geben heute
laß uns nur so ruhig bei einander sitzen Deine Hand in
der meinen Else wie habe ich gelitten wie habe ich
Dich vermißt zn jeder Stunde

Frau von Bork nahm die heftig Weinende in ihre
Arme Still Nora Du weckst den Kleinen Sich
Deine Schwester ist blaß vor Erregung Willst Du
mir nicht einen Kuß geben Else mein Herzenskind mein
lieber Engel

Mrs Hamblin hatte sich leise herangeschlichen Sie
begreift es noch nicht Madame das Üebe Herz hat ja
von feiner Mutter nie gehört hat sie von jeher für eiise
längst Verstorbene gehalten Sie müssen ihr Zeit lassen

Wozu rang es sich über die Lippen des jungen
Mädchens Mein Gott ich fasse nicht was Sie mir
sagen Wie wäre es denn möglich daß meine Mutter
noch lebte

Fortsetzung folgt



esammte Provinz Pavia sowie Lucca und Savona wurden
von stärkeren und schwächeren Erdschütterungen heimgesucht in
letzter Stadt stürzten mehrere Hanser ein wobei 11 Personen
Äas Leben einbüßten

Mailand 23 Febr Heute früh 6 Uhr 25 Min fand hier ein
starkes wellenförmiges Erdbeben statt welches gegen 12 Se
kunden dauerte Dasselbe wurde auch in Livorno verspürt

Tages Chronik
Der Kaiser empfing am Dienstag Nachmittag auch

noch den Besuch des Kronprinzen und hatte eine Konferenz
mit dem Minister v Puttkamer Den Abend verblieb der
Kaiser in seinem Arbeitszimmer Der Kaiser nahm gestern
den Vortrag des Grasen Perponcher entgegen empfing so
dann im Beisein des Gouverneurs und des Kommandan
ten mehrere höhere Offiziere und arbeitete Mittags län
gere Zeit mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski Am
Machmittage hatte der Kaiser eine Konferenz mit dem Fürsten
Bismarck

Der Kronprinz nahm Dienstag Vormittag zunächst
Mehrere Vorträge entgegen und empfing demnächst die
Pastoren von Bodelschwing aus Bielefeld und Cronemeyer
aus Bremen Später nahm derselbe die persönlichen Mel
dungen mehrerer höherer Ossiziere entgegen und ertheilte
Audienz

Prinz Friedrich Leopold hat kurzlich Bombay ver
lassen und ist am 19 d Ms in Singapore eingetroffen
Nach kurzem Aufenthalte daselbst ist der Prinz mit feiner
Begleitung nach China weitergereist gedenkt dort gleichfalls
kurze Zeit zu verbleiben und sich dann auch uoch nach Ja
pan zu begeben Dem Vernehmen nach soll dann auch
noch eine Reise durch Süd und Nordamerika geplant sein
bevor der Prinz nach Berlin bezw Potsdam zurückkehrt

Von Seite der städtischen Behörden Berlins
ist der B B Z zufolge beschlossen worden an
läßlich der neunzigsten Wiederkehr des Geburts
tages des Kaisers die Summe von 300,000 Mark
für die Alters Versorgungsanstalt Kaiser Wilhelm
Augusta Stiftung zu spenden damit ein neuer Anbau
zum Zweck weiterer Aufnahmen hergestellt werben könne
Ferner sind 40,000 Mark für die Feier am 22 März
ausgeworfen worden Es findet ein großer Kirchgang
sämmtlicher städtischen Behörden und geladenen Würden
träger vom Rathhause nach der Nikolai Kirche statt wo
ein feierlicher Gottesdienst abgehalten wird Vaterlän
dische Bücher werden angekauft und vertheilt werden
Abends findet eine Beleuchtung des Rathhauses und
Feuerwerk statt Bei letzteren werden u A vom Rath
hausthurm riesige Bomben in die Höhe geworfen werden
welche in der Luft zerplatzen und Tausende farbiger
Kugeln nach allen Richtungen versenden welche ihrerseits
wieder zerplatzen und ein Schauspiel von goldigem und
buntfarbigem Regen darbieten werden

Am Dienstag Abend fand im Weißen Saale des
Königlichen Schlosses der dritte und letzte Hof ball
dieses Winters statt Der Kaiser versagte es sich dem
Vallseste beizuwohnen dagegen erschien die Kaiserin in
der Bildergalerie und hielt bis 11 Uhr Cercle Nach
dem der Kronprinz die Kronprinzessin die Gäste begrüßt
und die vornehmsten Damen mit einer kurzen Ansprache
beehrt hatten begann der Bsll an dessen Tänzen sich die
jüngeren Prinzessinnen betheiligtm Um 11 Uhr wurde
das Abendessen an Büffets eingenommen und um 1 Uhr
erreichte das Ballfest mit einem glänzenden Kotillon sein
Ende

Vor einigen Tagen fand in Petersburg im Palais
ein großes Ballfest statt der Czarewitsch der unter den
Gästen war hatte zum Cotillon eine reizende Blondine
Fräulein Maitschew engagirt Der Cotillon währte bis
gegen 3 Uhr Morgens und endete mit einer Schnellpolka
Als der Thronfolger die junge Dame an ihren Platz zu
rückführte sagte er laut Dieser Tanz mein Fräulein
hat mehr Wichtigkeit als sie vielleicht glauben er ist ein
Dementi aller Gerüchte die mich als Schwerkranken hin
stellen Ein russischer Fürst hat Fräulein Maitschew
sür die Tanzordnung m welche sich der Czarewitsch zum
Cvtillou eingeschrieben ein Halsband mit Diamanten ge
boten aber die junge Dame willigte nicht ein

Amsterdam 23 Februar Nachdem seit dem 19
d M Geburtstag des Königs mehrfach kleinere Reibe
reien zwischen der hiesigen Arbeiterbevölkerung und den
Sozialdemokraten stattgefunden halten kam es in der ver
flossenen Nacht zu einer erheblicheren Ruhestörung Die
antisozialistischen Arbeiter zogen unter dem Rufe es lebe
der König nach einem Lokal in welchem sich zahlreiche
Sozialdemokraten aufhielten Es kam hier zu einem hef
tigen Zufammenftoß zwischen den Anhängern beider Par
teien der von der Polizei nur mit großer Mühe unter
drückt wurde mehrere Verhaftungen sind vorgenommen
die Zahl der bei dem Zusammenstoß Verwundeten steht
noch nicht fest bisher sind 23 Personen darunter 5
Schwerverwundete in das Hospital gebracht worden

Aus Neapel wird unterm 19 d M gemeldet Als
gestern der französische Dampfer Bourgogne der 850
Auswanderer an Bord hatte aus unserem Hafen auskau
fen wollte rannte er an die Panzerfregatte Jtalia an
und erlitt starke Havarie Der Bug ward vollständig
zertrümmert das Schiff begann zu sinken Die Schreckens
scenen an Bord spotteten jeder Beschreibung Ein Theil
der entsetzten Auswanderer sprang über Bord und wurde
durch Matrosen der vor Anker liegenden spanischen Flotte
sowie durch die Bemannung der Jtalia gerettet Der
Kapitän der Bourgogne fuhr indessen mit doppelter
Dampfkraft gegen Land woselbst der Dampfer strandete
Durch dieses Manöver wurde eine bei der Menge der an
Bord befindlichen Personen unvermeidliche Katastrophe
verhindert

Unschuldig verurtheilt Wie aus Hirschberg in
Schlesien jetzt unter Beibringung von Einzelheiten gemel
det wird ist vom dortigen Schwurgericht am letzten Sonn
abend ein Arbeiter im Wiederaufnahmeverfahren des Stra
ßenraubes nichtschuldig gesprochen der im Jahre 1884
wegen dieses Verbrechens zu 7 Jahren Zuchthaus verur
theilt war und bis jetzt etwa 2 Jahre 9 Mon im Gör
litzer Zuchthaus bereits gesessen hatte Engler so heißt
der aus Hohenpetersdors stammende Arbeiter war am
14 Juni 1884 schuldig befunden eine Butterfrau die nach
einem Butterverkauf aus Salzbrunn heimkehrte auf offener
Straße überfallen und ihr den Erlös für die Butter 40
bis 50 Mark geraubt zu haben Der Räuber war weil
vermummt von der Frau nicht erkannt worden doch sag
ten ein Kutscher und ein Gutsbesitzer die unweit vom
Thatort entfernt beschäftigt waren so gravirend gegen Eng
ler aus daß zumal dieser sich im Termin in Widersprüche
verwickelte und einen ganz mißlungenen Alibibeweis vor
brachte die Geschworenen zum Schuldig kamen und der Ge

richtshof die oben erwähnte Strafe gegen ihn erkannte
Engler legte zunächst gegen das Urtheil keine Revision ein

Als er aber im Zuchthause reichlich Zeit zum Nach
sinnen fand da fiel ihm ein wo er zur Zeit der That ge
wesen war und min setzte er alle Hebel an die Wieder
aufnahme meines Prozesses zu bewirken Der Straßenraub
war am 24 November 1883 passirt Engler wußte nun
im Termin so bestimmte Angaben über seinen Aufenthalt
vom 23 bis 30 November 1883 zu machen welche von
vielen Zeugen bestätigt wurden daß am Schlüsse der Be
weisausnahme der Sraatsanwalt selbst seine Freisprechung
beantragte die denn auch erfolgte

Jäher Tod Ein Reserve Offizier war beim I
Garde Regiment z F zur Uebung nach Potsdam einge
zogen gewesen und logirte in einem dortigen Hotel wo er
in Folge einer Darmverschlingung auf jähe Weise in s
Jenseits abgerufen wurde Als die trauernde Gemahlin
aus der Heimath eintraf erhielt sie am Sarge ihres Gat
ten in einem Telegramm die Trauerkunde daß auch in
zwischen die Mutter in der Heimath auf ewig entschlafen sei

Der Tod des Herkules In dem Nagy Oesz in
Ungarn unterhielt am 18 dS Mts ein Herkules das
Dorspublikum mit seinen Krastproduktiouen Eine Pieee
bestand darin daß der Herkules aus die Leiter kletterte
einen Strick um die Leiter und seinen eigenen Hals wand
worauf vor die Leiter 2 Pferde gespannt wurden welche
trotz aller Kraftanstrengung nicht im Stande sein sollten
weder ihn noch die Leiter vom Platze zu bringen Die
Produktion nahm jedoch ein böses Ende Kaum daß die
Pferde sich vorwärts bewegten zerbrach die Leiter der
Strick riß und der arme Akrobat baumelte in der Luft

er war alsbald eine Leiche Der Anblick war derart
entsetzlich daß zahlreiche Frauen ohnmächtig wurden

Aus Sem Geschäftsverkehr
Ich habe schon wieder den Schnupfen und kann ihn

nicht los werden hört man zur jetzigen Jahreszeit allgemein
klagen und doch ist es so leicht durch sofortigen Gebrauch der
bekannten W Voß schen Katarrhvillen sich davon zu befreien
Voß fche Katarrhpillen sind erhältlich in den bekannten Apo
theken Jede ächte Schachtel trägt den Namenszng vr insä
Wittlinger s

M April Mai M Spiritus loko rege begehrt und erheblich hoher bezahlt Termine auf Deckungen lebhaft bei steigen der Preis
richtmig gehandelt loko ohne Faß 33,SO M April Mai 39 bis 39,40 M

Mehl in ruhiger Hzitnng Weizenmehl 00 23,00 bis 2t,75 M
0 21,50 biS 19,50 M, Roggenmeiü 0 19,00 bis 17,75 M 0 und 1
17,75 bis 16,75 M Feine Marken über Notiz bezahlt

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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103,00 G
00,00
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23,25 bMeining 7 Fl Lose fr

Kiscubazii Stamm Rttic

2V

Bibliothek Bibliothek der Kaiserl Leovold Karol Akademi
Tomplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Äachm 3 6 Kö i
UniverntätS Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag DienS
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch undSonnaben
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in de
zwei letzten Dienststimden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhans Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uür

Kaiismiulnischer Verein Kaufmännisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag
2 3 Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 1 Tr

Posttierei Ab 8 im Reichskanzler
PHMalisch tcchnisSer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
HM Bicvcle Clud Sitzung Vereins und Nebnngsfahren 8z Uhr Zlbend

in Prinz Carl
Hallescher Ziadsahrcr CluS Uebung ini Hofjäger
Teutscher Privatbeaniten Berei Ab 8 im Hotel zur Stadt Zürich,
Ttenoaravh Aerein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsab im Cafe Davtd
Gesiuisvcreiu Söujierkrris Ab 8 10 Uebungsstunde k Klausstr 8

esansverem FreunSschaftsbuud Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Mäuner Gcsallavcrsiu 8 11 Nhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesau t creiu Mytthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies

ither CIub Alpenrose Ab z9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Klub Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Kegelratteu Ab 8 im E Danneberg jchen Restaurant

Kirchliche Anzeige
Domkirche Der zum Freitag Abend s 6 Uhr angekündigte

Passionsgottesdienst fällt aus es findet dafür am Sonntag
den 27 d Mts Abends 6 Uhr ein liturgischer Gottesdienst
unter Mitwirkung des Domkirchenchors statt

Synagoge Gemeinde
Freitag den 25 Februar Abends 5V, Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 26 Februar früh 9 Uhr Gottesdienst

Berliner Börse vom SA Februar
Man hatte zu heute eine ehr feste Börse erwartet und schien

um so mehr dazu berechtigt als alle Tendenzmeldungen der
auswärtigen Plätze sehr günstig ankamen Auch die sonst ein
petroffeneu politischen Nachrichten wie z B die Sistirnng der
Bretterlieferungen für den Bau der französischen Wracken lau
teten sehr friedlich und doch war die Haltung der hiesigen
Börse heute uicht sehr fest Die Kurse setzten fast durchweg
höher ein zum Theil sogar ansehnlich höher Recht fest aber
war der Kapitalmarkt für solide heimische Anlagewerthe und
auch fremde festen Zins tragende Papiere Renten besonders
blieben fest und in guter Haltung In der zweiten Börsen
hälfte befestigte sich die Gesammthaltung in Folge weiterer
Deckungen noch mehr wenn auch das Geschäft im Allgemeinen
gering blieb

Produltcnbörse Berlin 23 Februar Weizen im Anschlüsse an mattere
österreichisch ungarische Berichte lustlos nnd schwach loko 150 bis 174 M
April Mai 161,75 bis 163 bis 163,75 M Roggen loko ruhiger Han
del bei Bevorzugung feiner Waare Lieferung bei einigem Deckungsbegehr
nnd reservirtem Angebot fester tendenzirt loko 127 bis 133 M April Mai
129,75 bis 129,25 M Hafer loko bessere Sorten beachteter Termine
bei stillem Geschäft fast unverändert loko 109 bis 140 M April Mai
108,25 M Rüböi ging bei fester Haltung nur in geringen Pöstchen
um loko ohne Faß M April Mai 44,90 M Gerste fast
ohne Handel loko 110 bis 130 M Petroleum blieb geschästslos loka

Aachen Mastricht
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Inländische SiscnSahii Prioritiitcn und
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Paris 100 Fr
Wien 100 fi
Petersburg 100 SR

3 T 168,20 b
8 T
8 T
3 T
3W

20,40 b
80 40 bE
159,40 b
133,50 b

garant 4Italien Rente 5
Oesterr Goldrente 4

do Papierrcnte 4Vs
do Silberrente 4V

Rumän große
Russ Goldrente

do do 84do do 1erdo Orient Aul
do Prämien 64
do do 66do C Bodencr
do Curl Psandbr

Serbische Rente

Ung Gold Ä 1000
do do Ä 500 4
do do Ä 100 4
do Jnvest G A
do Papierrente

107,50 b
83,30 b
39,00 b
56,30s40b

139,90 v
132,60 bG
83,40 b
56,90 b
77,75 bG
73,00 d
79,30 b
79,50 b
93,70 bG
70,20 b

Industrie Aktie

72,10 b
95,50 B
87,40 bB
00,00
64,20 10S

Seinrichshall 3
Dessauer Gasges 12
Berlin Aichalter M 4V
Freund conv 6
Grusouwerk
Hall Maschinen 10
Löwe K Co 10
Zeitzer Mafch 16
Friirer Nähmasch 4
Cröllwitzer Pap 15
Eilenb Cattun 0
Laugensalz Tuchf 5
Glauzig Zuckers 2
Körbisdorf Z
Kette Elbeschiff 2
Nordd Lloyd ueue 5

Bazar 8 VBerl Aquarium 3
do Brotfabrik 12

Deutsche Edifon Ges 5
Greppiuer Werke 4
Nordh Tapetenf 4
Thüringer Salin 3
Westphäl St Pr 5

Bank Aktien

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Ban
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Credttbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40Reichsbank

Sächsische Bank
Weimarische Bank

5zs
3

6

5V
6V
7

9

11

V
5V
0

9

sv
6

4

5

6u
8 s
20
13

SV
3

SV
0

114,50 bB
173,00 b
93,00 bG

114,60 G
140,50 bG
190,00 bG
295 50 b
219,50 bG
42,50 bG

183,00 B
66,00 B
82 10 G
75 00 bG
96,50 G
85,25 G

113,00 bG
172,00 G
64,25 bG
00,00
93,70 bG
84 50 B

103,00 G
46,00 G
89,25 G

116,00 G
147,25 bG
116,50 bG
102,00 G
134,60 b
136 50 bB
155,50 bG
191,90 b
127,00 bG
0c,00
81,90 G

167,00 G
93,30 B

101,50 G
93,90 G
92,60 G
83,10 bG

141,00 G
45,00 B

174,25 b
105,60 bG
99,25 bG

131,00 bG
1S6 90 G
114,00 G
60,00 bG

Bergwerks und Hütten AZtic
AnHalter Kohlen
Dortin Union
do St P Lt L

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Sächs Gnßstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

5do St Pr
Westeregeln

Deutsche Hypothekeu Psandbriese

11

V

7

15
15

1

6

3

179,25 bG

62 50 bG
38,00 G
73,25 B
16 50 b
81 60 b
55,00 B

115,50 bB
00 00
00,00
33,90 i

103,50 bG
146,00 bB

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzo
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

102,50 G
101,75 G
103,50 G
10 0,10 bG
121,40 I
00,00

110,90 B
112,90 b
100,25 G

Leipz Börse v 23
Sächs Rente 3Altenburg Zeitz 4
Außig Teplitz 4V
Bnschtiehrad I Em 5
Altenbnrg Zeitz
Bnschtehrader L,
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 c
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

Febr

9

sv

15
15

90,90 B
101,25 B
101,40 G
83,00 G
00,00

121,25 bG
166,75 b
129 00 G
113 00 G

30 00 B
150,00 B
150,00 B
87,00 B
73,00 B
90,25 G
00,50

133,00 B

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Tat St
Barom
red 0

Tbermomeler
nach

Feuch

rigkett d
Lnkt

Wind Wetter

23,2 j

24,2

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

759 5
759 5
760 0

6,3
1 3,3
1 3 8

50
3,0

i 3 2

65
85
S3 8V

wolkig
Regen
wolkig

Uebersicht der Witter
Ti Temperatur m CelsiuS Graden war in annten

Stdd en folcevde Petersburg 6 Meine 5 Berlin
Howbuva i 2 Ädemlich 1 Miipche ü Pari 4 1

ss 8 4K Freitag 10 Uhr Generalpr Volksschule
Mitglieder geg Vorzeigung der Mitglieder

oder Sängerkarten Billets S Mk 1 bei Herrn Meyer u
Stock oder an der Kasse



Anfang 71 Uhr
55 W SA kSZ

StaSt M Lvvator
Tlskitrie Reu ZL I KDirektion

Freitag den SS Februar M87
13 Vorstellung S8 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum 1 Male wiederholt

Ät MKS
Schauspiel in 5 Aufzügen nach dem Französischen des Alexander Dumas von L Schneider

kmklK sen 23 Mmk 8
ittl Saale des NcstaurM Kühler Krnnnen

Ot MI I iver A r t 8vrVvr Kiw u r I i r rv lliix iibersle VMMlte

Kean
Der Herzog von

shire Minister
Der Graf von Coefeld
Lord Melvill
Salomon Souffleur
Pistol
Ein Consiabler
Peter Patt
Bardolphe
Tom
David

Personen

Darius Theaterfriseur
Haushofmeister
Ein Kellner

Heinrich Jantsch
Devon

Arthur Bauer
Albert Patrli
M Lützenkirchen
Carl Friedau
Marg Lehmann
Gustav Schwab
Joseph Hertzka
Berthold Horwitz

Schauspieler Emil Moser
Franz Siegel
Edm Schmasow
Arthur Runge
Alwin Boewe

Ein Diener Adolf Dalwig
Gräfin Helene v Coefeld Helene Bensberg
Gräfin Ämy v Coswill Clara Unger
Anna Danby
Ketti
Ophelie
Louise
Regisseur

Arzt
Sekretair
Ein Mädchen
1 Gast
2 Gast
John Cooks ein Boxer

Marie Purschian
Justine Wegener
Julia Behre
Emmy Herold
Eugen Mauthner
Alsred Runge
Jgn Zimmermann
Helene Pauli
Otto Hilprecht
Gottsr Greger
Adolf

Schauspiel Preise Proscemums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parauet 2 Mk Parterre
1 25 Btt Proscemums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hintev
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75Pfg Gallerte 40 Wg
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise vonA4 6 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerrsumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse s 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasseneröffnung V Uhr Anfang V/z Uhr Ende nach Uhr

Sonnabend den LG Februar 1887
IZ7 Vorstellung SS Abonnements Vorstellung Farbe KI

Zum 9 Male

HG stkvIm VSll
Uhr

Nachmittags S 2
Sonntag den 2V Februar

2 Uhr Fremdenvorstellnng lÄSsvIiv
Abends V Uhr

Die erste Aufführung
38 d Mts statt vom fiudet Montag den

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle
MAViTI ZSU WS SÄKI

Freiwg den 25 u Sonnabend den 26 d M
Vormittag von 8 Uhr ab

ollen die noch vorhandenen Waarenbestände der Hell,vis schen Konkurs
inasse öffentlich meistbietend versteigert werden

Vorhanden ist
38 Ko franz LederParthie

riemenkitt
große Parthie Gnmmibälle
desgl Gnmmisänger
desgl DDrahtwaaren

Patent Lampen Saug Ninge
Normalbüchsen
Feldmäusefallen
Kleider und Schlüsselhalter
Benzin Lampen und Leuchter

und ein fast neuer
MM ZW K Konkursverwalter

Feder Küchen und Briefwaagen
Aschenbecher
Briefbeschwerer
Bindfadenkörbe
Luftgewehre und Pistolen
4 groste Parthie fertige Berliner

Plätten
Plättschnhe u dazu gehörige Theile
1 Parthie Bretter und Regale

IlMarkLooseNMar
zu der am März im hierselbst stattfindenden Ziehuug der
Lotterie des Lrnithilogische Lcntral Vereins

für Sachsen und Thüringen
sind zu haben bei S K gr Steinstrabe 14 tk Leipzigerstrasze sowie in den übrigen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und bei sämmtlichen Mitgliedern des Vereins

Den geehrten Hausfrauen sehr empfohlen

KwM Ksffee
von Wvkei t in Magdebnrg

vollkommenster Kaffee Ersatz uns beste Mischung
zum Bshncn Kaffce

Den alten Cichorienfabrikaten unbedingt vorzuziehen
im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee unentbehrlich für jeden Haushalt

Zu haben in vielen Materialwaaren Geschäften
Niederlagen gesucht Ersolg verbürgt

Vertreter für Halle a S Herr

RestMMnt Karsüßerstraße 5
Inhaber Vr

krkseiiei Is
Glas O 4 Liter Pfg

k Nach dem Theater
Telephonanschlnst 14 5

L I Mau s k rikdt sMn eo kÄrili
Zki Kr gegründet 1843 I n ÄvtsilJnh tw gr Mrichstratze S7

empfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten
I rvlviitv zum billigsten Einkauf

IVvttinQr G I eikbiblioMK
ZkiiÜQ Poststrasze IZ Gingang Rathhausgasse

welche fortlaufend durch die neuesten Erscheinungen der deutschen englischen und
französischen Literatur ergänzt wird empfiehlt sich dem geehrten Publikum zur
gefälligen Benutzung

vollständig stets auf Lager
i käuflich auch leihweise zu haben

rwL Larl
Sonntag den Z7 Februar Abends 8 Uhr

der Wiener ConcertsäMrinnen

kvsekvistvr tl rvsa
Repräsentantinnen der Koschat Lieder und

Schülerinnen desselben
und der

k imiit iH IIe w NB kii8 keZ ür Zß
Entr e Person SO Pfg Capellmeister

D los ZS L S z T Iiiim Volksschuljaale
Ouvertüre zum Märchen v d schönen Melusine v Mendelssohn Loreley Finale

Mendelssohn Orpheus u Eurydiee von Gluck
Solisten Frau Elisabeth Exter aus München Frau Franz Vorehsch
Nummerirte Billets s Mk 3,00 t
Unnummerirte 1,50 bei Herren k SitaelcFür Generalprobe Freitag 10 a Mk 1,00 Poststra e 9
Texte ä Mk 0,20

Daselbst erhalten zuhörende Mitglieder nummerirte Billets

krsvell Iinwtne MiiIe nu liikllter l en iciist
Halle a S Medrichslraße 9

Der Unterricht umfaßt die gesammte Nadel u Kunstarbeit das Zuschnei
den der Wäsche und Garderobe Maschiueuuäheu Buchführung Schön
schreiben Rechnen Deutsch Literatur fremde Sprachen c Auf Wunsch
wirthschaftliche Ausbildung Nähere Auskunft und Prospekte durch die Vorsteherin

LÄ d ckUioüille mV Jsseratevthitl vercmtWorlliH Juli MnuLelt tu Halle Pjlötz sche Buchdrücke t HÄ e
i Süüdttk d Halli schi TüMblattÄ LAß ZWchftraÄ IS siSgnel von 7 Uhr Mvrgik SIH 7 VSr S nd

Hierzu 1 Beilage
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